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Präs;: 14.f1ärz 1972 No.~ 

A n fra ge 

der Abgeordneten f.!ie Zandner ~ Jungwirth 

und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen~ 

betreffend die Besteuerung Zand-und forstUJirtschaftZicher 

Betriebe 

Um sich im Zusammenhang m1:-t; den bevorstehenden 

VerhandZungen über eine Reform der Lohn-w'ld Ein.kommen= 

steuer mögZichst vieZe Informationen zu verschaffen 

und um mögZichst viele Gesichtspunkte berücksichtigen 

zu können~ richten die unterzeichneten Abgeordneten 

an den Herrn Bundesminister IÜI.' Finanzen die 

nachstehenden 

A n fra gen : 

1.) Welche Summe an Einkommensteuer wurde in den 

Jahren 1970 und 1971 von~den Inhabern Zand-und 

fOl'sttvirtschaf·t;Ziche'l'" Bel;riebe fÜl" ihre Einkünfte 

aus der Land-und Forstwirtschaft entrichtet? 

2.) Eine wie groBseAnzaht von land-und foratwirt = 

sdhaftZichen Betrieben wurde von den Finanzamtern in 

d'iesen Jahren für S'ceuerZü)eCKe überhaupt erfasst? 

3.) Eine wie~ros8e Zahl dieser Betriebe wird auf Grund 

von Buch,fühY'ungsergebnissen besteuert? 
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4.) Eine wie grosse Anzahl dieser Betriebe wird 

pauschal versteuert? 

5.) vlieviele dieser Betriehe haben in den betreffenden 

Jahren überhaupt EinkommensteuerzahZungen geleistet? 

6.) Ein wie grosser Anteil der land-und forstwir~schaft = 
lichen Einkünfte insgesamt wurde in den betreffenden 

Jahl>en als S-{;euer abgefüh:t.t? 

7.) Ein wie grosser Anteil der Einkünfte der UnseZb = 
standigen und der SeZbstandigen der gewerbliohen 

Wirtschaft wurde in den betreffenden Jahren als 

Einkommensteuer abgeführ-t? 
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